
Betty Dürr: Kunsthandwerk aus Venedig und eigene Kreationen gibt es in ihrem 
neuen Geschäft im Vaduzer Altenbach. 	 Bild Daniel Schwendener 

In Bettys Wunderwelt 
Mit Betty Dürrs neuem Laden 
zieht ein Hauch Venedig in 
Vaduz ein. Ein Laden in dem 
es Kunsthandwerk und Kurioses 
aus der Lagunenstadt zu 
kaufen gibt. 

Man öffnet dieTüre des kleinen Ladens 
imVaduzerAltenbach und verlässt die-
se Welt. ThU ein in eine andere, wun-
dersame, fantasievolle und detailreiche 
- in die Welt der Vaduzer Künstlerin 
Betty Dürr. Vor wenigen Wochen hat sie 
dort ein Geschäft für Kunsthandwerk 
und Dekorationsartikel eröffnet.Vasen, 
Schalen, Bilder, Stoffe, Spiegel, 
Schmuck und wunderschöne Glaswa-
ren füllen den Raum bis in die hinters-
te Ecke. Raritäten, Kuriositäten und 
Fundstücke aus Italien sind es, die hier 
zu bestaunen und zu kaufen sind. Vor 
allem in Venedig, wo Betty Dürr die 
vergangenen zwei Jahre zugebracht 
hat, ist die lebhafte Kreative auf eine 
wahre Fülle kleiner Kostbarkeiten ge-
stossen. Eigentlich hatte Betty Dürrs 
Aufenthalt in Venedig einen anderen 

Zweck: Sie wollte kreativ mit Glas ar-
beiten. Zwar musste sie einige Zeit su-
chen, um einen Glasbläser zu finden, 
der ihre Ideen umzusetzen vermochte. 
Was dabei herauskam lässt sich jedoch 
sehen. Neben einer Fülle von mundge-
blasenen Gläsern ist dasWerk «Tore zur 
Endlichkeit» entstanden, das noch in 

diesem Jahr ausgestellt werden soll. 
Nun arbeitet Betty Dürr wieder mitTon 
und möchte bei jedem den es interes-
siert ebensolche Freude an dem Werk-
stoff wecken. Nach Absprache kann 
Gross und Klein daher auch bei ihr im 
Geschäft unter Anleitung töpfern und 
modellieren. (shu) 
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